
 
 
 
 
 

Immobilientreff 
- ein Forum der  
Rheinischen  
Immobilienbörse -  
 

Donnerstag, 30. September 2010 
in Köln 
 
 
 
 

 
Anmeldung: 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur schriftli-
che Anmeldungen entgegen genommen werden kön-
nen. Bitte benutzen Sie dazu den vorbereiteten An-
meldebogen auf der Rückseite des Anschreibens. 
Oder füllen Sie die Tabelle unten aus. Anmeldungen 
werden auch per E-Mail entgegengenommen. 
 
 
 

Vorname: 
 

 

Name: 
 

 

Titel: 
 

 

Firma. 
 

 

 
 

 

 
Straße: 

 

 
 

 

 
PLZ/Ort 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
Hinweise: 
 
Ort 

IHK Köln | Camphausensaal 
Unter Sachsenhausen 10-26 | 50667 Köln 

 
Teilnahmeentgelt 

 
 
70,00 Euro incl. MwSt 
 
 
 

Informationen 
 

Ursula Zimmermann 
Telefon 0221 1640-413 | Fax 0221 1640 359 
E-Mail: ursula.zimmermann@koeln.ihk.de 
 
oder 
 
Ellen Lindner 
Telefon 0221 1640-303 | Fax 0221 1640 359 
E-Mail: ellen.lindner@koeln.ihk.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
Der Rheinische Immobilienbörse e. V. 
 
"Mit Tradition in die Zukunft" könnte das Motto des am 
30. April 2007 eingetragenen Vereins Rheinische Immobi-
lienbörse sein. Die Rheinische Immobilienbörse ist eine 
Institution, die angesichts ihrer Gründung im Jahre 1927 - 
ursprünglich als Kölner Börse - auf eine langjährige Tradi-
tion zurückblicken kann. Bis zum Tage ihrer Eigenständig-
keit als e. V. war sie anfänglich ein Teil der Industrie- und 
Handelskammer zu Köln gewesen und ist heute auch 
räumlich noch immer dort angesiedelt. Die Zeiten verän-
dern sich, so dass auch das klassische Gemeinschaftsge-
schäft unter Maklern heute überwiegend über moderne 
Medien wie Internet oder E-Mail abgewickelt wird. Gerade 
deshalb ist ein traditioneller Zusammenschluss von Immo-
bilienmaklern und -dienstleistern wie der Rheinischen Im-
mobilienbörse e.V. (RIB e.V.) in der Region Köln / Bonn / 
Wuppertal umso wichtiger. 
Der Verein stellt hohe Anforderungen an die Qualifikation 
seiner Mitglieder. Die Schwerpunkte der Vereinsarbeit lie-
gen heute mehr auf der Durchführung von Fachgesprä-
chen untereinander und mit Experten sowie branchenspe-
zifischen Veranstaltungen. Der Verein fördert nachhaltig 
und intensiv die Ausbildung von Immobilienkaufleuten. Im 
Namen des RIB e. V. wird dazu jährlich der hochdotierte 
Preis für die besten Absolventen der IHK-Prüfung für Im-
mobilienkaufleute vergeben. In diesem Zusammenhang 
werden natürlich auch die besten Ausbildungsbetriebe ge-
nannt und geehrt, somit also auch motiviert, in der Zukunft 
fachkundige Nachwuchskräfte auszubilden. 
Ferner veröffentlicht der Verein in Zusammenarbeit mit der 
Industrie- und Handelskammer regelmäßig gewerbliche 
Mietübersichten und gibt gemeinsam mit wohnungswirt-
schaftlichen Organisationen im Kölner Raum Mietspiegel 
für frei finanzierte Wohnungen heraus. 

 

Programm 
 
 
 
14:00 Uhr 

Begrüßung 
Theodor J. Greif, Vorsitzender des RIB e. V. /  
Vizepräsident der IHK Köln  
 
 

14:10 Uhr 
Aus- und Weiterbildung in der Immobilien-
wirtschaft 
- Perspektiven & Chancen aus Sicht der IHK - 
Alexander Uhr, IHK Köln 
 
 

14:35 Uhr 
Immobilienkarrieren – „Senkrechtstarter in 
der Immobilienwirtschaft“ 
Markus Amon, IREBS Immobilienakademie GmbH 
 
 

15:00 Uhr 
Ehrung der Ausbildungsbesten  
Theodor J. Greif, Vorsitzender des RIB e. V. 
 
 

15:10 Uhr 
Ehrung „bester“ Ausbildungsbetrieb 
Theodor J. Greif, Vorsitzender des RIB e. V. 
 
 

15:20 Uhr 
Aktuelle kleinräumige Entwicklung des  
Kölner Wohnungsmarktes 
Dr. Guido Stracke, KSK- Immobilien GmbH 
 
 

15:50 Uhr 
Entwicklung des gewerblichen Immobilien-
marktes in der IHK-Region 
Werner Brinkmann, Brinkmann & Gripp GbR 
 
 

Programm 
 
 
 
16:10 Uhr 

Pause 
 
 

16:30 Uhr 
Kapitalmarktperspektiven 2011 
- Stolperfalle Ausstieg - 
Dr. Carsten Wesselmann, Kreissparkasse Köln 
 
 

16:55 Uhr 
„Banken nach der Krise“ –  
Wer finanziert noch was? Und wo? 
Michael Schmidt-Russnak, Eurohypo AG 
 
 

17:15 Uhr 
Der Kölner Dom als Aufgabe 
Prof. Barbara Schock-Werner,  
Dombaumeisterin 
 
 

ca. 17:45 Uhr 
„Get-together“ bei Kölsch und einem  
rustikalen „kölschen Büffet“ 

 




